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Liebe Freunde, Interessierte und  
Unterstützer des Projektes 
“Educar para libertar” („Bilden um 

zu befreien“)! Dies ist die 6. 
Ausgabe des Newsletters “Olá 

da Mangueira – Newsletter aus 
Brasilien”. 

Informieren Sie sich anhand der 
Zusammenfassungen unserer 
Aktionen über unser Projekt. 
Wenn Sie dieses Projekt 
unterstützen wollen, würden wir 
uns über eine Spende auf 
folgendes Konto sehr freuen. Das 
Geld wird zu 100% für unser 
Projekt benutzt; ein Spendenbeleg 
wird Ihnen über MISEREOR 
ausgestellt, wo unsere Gelder 
verwaltet werden. 

Ihre Spenden sind von extremer 
Wichtigkeit für den weiteren 
Bestand unseres Projektes.   

Die Kinder und die Gemeinde 
danken schon für Ihre gute Tat.  

Pax Bank Köln / BLZ: 37060193 
/Konto: 101010/ Besitzer: 
Misereor /Stichwort: W40401-
Aluisio 

Für mehr Informationen besuchen 

sie unsere EWAG – Hompage: 

einewelt.cusanus-gymnasium.eu) 

 

 

clientes, cartões de visita 

ou listas de associação 

em geral. 

Se explorar o catálogo 

do Publisher, você 

encontrará muitas 

publicações que irão 

combinar com o estilo do 

boletim informativo. 

Depois, estabeleça o 

tempo e o valor que 

estará disposto a investir 

no boletim informativo. 

Esses fatores ajudarão a 

determinar a 

periodicidade de 

distribuição e o tamanho 

do boletim informativo. 

Para que seja 

considerado uma fonte 

de informação 

consistente, é 

recomendável uma 

distribuição trimestral, no 

mínimo. Seus clientes ou 

funcionários aguardarão 

Legenda da imagem 

ou do elemento 

gráfico. 

samente o conteúdo do 

artigo e transmitir uma 

idéia geral. Pense no 

título antes de escrever o 

artigo, isso ajuda a 

manter o foco no 

assunto principal. 

al"; "Novo Produto Pode 

Economizar Seu Tempo!"; 

"Recorde de Lucros" e 

"Agora Uma Nova Filial 

Perto de Você". 
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Zusammenfassung der realisierten Aktivitäten 

PROGRAMM – ESCOLA 

COMUNITÁRIA ‘BILDEN UM 

ZU BEFREIEN 

 
CONCIÊNCIA NEGRA – 20. 
NOVEMBER 
 

Zum Gedenken dieses Tages 
hatte unsere Schule einen 
kompletten Tagesablauf 
zusammengestellt . 
Wir sprachen und reflektierten 
über  viele verwandte Themen, 
sowie schriftlich und mündlich 
übertragene Geschichten und 
stellten Schmuck im 
afrikanischen Stil her. Außerdem 
stellten wir typische kulturelle 
Gerichte, zum Beispiel “Caruru”, 
her und gaben eine 
Gesangsvorstellung. 
 PROGRAMM –  

BILDENDE WORKSHOPS  
 

An jedem Samstag im November führten 
wir in den Workshops das 
Kulturprogramm ‘Puppenwelt’, “MUNDO 
DOS BONECOS”, durch, bei denen die 
Kinder die restlichen Feinarbeiten in freier 
Kreativität durchführten, um den Puppen 
Charakter durch Kleidung, Schmuck, 
Gesichter und Haare zu geben. Zudem 
haben wir für die  Aufführung zum 
Höhepunkt der Workshop-Serie einige 
Theaterstücke einstudiert, die die Kinder 
größtenteils selber geschriebenen haben.  
Im Laufe der Workshops haben die Kinder 
ihre kreative Adern, vor allem künstlerisch 
und schauspielerisch, ausgedrückt und 
waren mit den Ergebnissen sehr zufrieden. 

 

Brasilien ist ein Land mit Vielfalt, in dem die Wurzeln der 
Afrikaner und Ureinwohner viel zu der brasilianischen Kultur 
beigetragen haben und deswegen ist es heutzutage wichtig, 
dieser langen Geschichte, deren Teil wir sind, Bedeutung 
zuzuschreiben. Wir müssen Gewissheit unserer Zugehörigkeit 
zur Geschichte haben und dass wir an dieser teilhaben.  Darum 
möchte CECEL Aktivitäten durchführen, die der Wertschätzung  
unserer Geschichte, unserer kulturellen Identität dienen und 
somit zur Steigerung unserer Selbstachtung beitragen. 
 

Jeder Einzelne hat seinen eigenen Wert und dieser sollte respektiert und 
berücksichtigt werden. 
...Alle Menschen sind verschieden! Um das zu realisieren genügt es, wenn wir uns 
nur unsere Umgebung anschauen. In Brasilien gibt es alles von dunkelhäutigen 
Personen mit braunen Augen bis hin zu helläutigen Menschen mit blauen Augen, 
und es ist wichtig Vorurteile aus dem Weg zu räumen und von Kleinauf in der 
Erziehung zu vermitteln, dass dies keinen Unterschied macht. Diese kulturelle 
Diversität zu realisieren und zu respektieren heißt die Grundlage für eine bessere 
Verständigung in der Welt zu schaffen.  

 

Parabéns! Glückwunsch!  
 
Am 15. und 20. November, dem Monat der Afrikaner, wurden auch 33 Jahre 
der Gründung des Vereines der freien Bürger von Mangueira und 6 Jahre 
des Bestehens vom Bildungszentrum “Bilden um zu befreien” gewürdigt.  
Die Institution hatte und hat einen großen Einfluss von enormer Wichtigkeit 
für die Entwicklung der Gemeinde: Geschichten von Kämpfen, Eroberungen, 
Siegen, Freude, Trauer, Enttäuschungen, aber auch von Entscheidungen, 
Bestimmtheit und Ausdauer zeigen bis heute ihre Auswirkungen und 
ermuntert sie sich zu vergößern. Heute übernimmt das Bildungszentrum 
“Bilden um zu befreien” diese Arbeit, die vor uns liegt und die durch die sich 
vergrößernde Schule kontinuierlich wächst. 
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Programm – Dezember 

Thema des Monats – Weihnachten 

01/12 –bildende Workshops – Reflexionen über Weihnachten, Herstellen 
der Dekoration und Requisiten für Weihnachten und ein Theaterstück  

12/12 – Fest des Schuljahresende 2012  

16/12 – Graduierungsfeier der Gruppe 06   

22/12 –Neujahrsfest mit den Kindern der Samstags-Workshops 

27/10 – Oficinas Socioeducativas (ensaios) 

12 á 23 – Ações voltadas para a comemoração do dia da consciência negra 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachricht des Redakteurs  
 
Der 22/12,  ein historischer Tag. 
 
Veröffentlichung des so sehr 
erwarteten Buches   Mangueira 
– Historia de Luta resistência - 
Uma vida. Uma Proposta 
(Mangueira – Geschichte des 
Resistenzkampfes – Ein Leben. 
Ein Vorschlag) . 
 
Das  erste veröffentlichte Buch 
(von weiteren geplanten) des 
Herrn Aluisio Simão Pereira. 
 

Projekt “SAÚDE AMIGA”  
 
Diese Initiative hat großen Erfolg! Das Hauptziel ist, Patienten 
zu empfangen, die keine Mittel haben, um ihre  Medikamente 
in den Apotheken zu kaufen (wie zum Beispiel die 
lebenswichtigen zur Blutdruckeinstellung), und selbst 
Schwierigkeiten haben, diese Medikamente an den mangelhaft 
ausgestatteten Regierungsstellen zu erhalten.   
Die Teilnahme ist sehr einfach. Patienten, die ihre 
Medikamente nicht mehr benötigen, sowie andere Spender 
und Apotheken stiften diese dem Posto, der diese an 
hilfsbedürftige Patienten - natürlich muss das von einem Arzt 
ausgestellte Rezept vorgezeigt werden - weitergibt. 
 

POSTO  
COMUNITÁRIO DE 
SAÚDE – Die 
Gesundheitsstation  

EFA – Escola de Futebol da ALMM 
- die Fußballschule  

Die Fußballschule der ALMM, begleitet von dem Trainer 
Manuelito de Paula Oliveira,  führt ihre geplanten Aktivitäten 
weiter und unterstützt über 100 Athleten zwischen vorwiegend 
7 und 18 Jahren, in verschiedene Gruppen verteilt, über vier 
Tage.  
Diese Gruppen nehmen an Wettkämpfen und kleinen 
Turnieren teil, immer mit guten Ergebnissen, und haben sich in 
den Vierteln Salvadors schon einen Namen gemacht.  
Diese Arbeit der Fußballschule ALMM zeigt Resultate in den 
Karrieren von einigen Teilnehmern, die heutzutage in größeren 
Fußballclubs spielen; andere spielen noch bis im 
Erwachsenenalter in Wettkämpfen zwischen den Gemeinden.  
Diese Beispiele motivieren die Kinder jedes Mal mehr 
weiterzumachen, und viele träumen davon, eines Tages eine 
professionelle Karriere verfolgen zu können; wir werden unser 
Bestes tun, dies zu ermöglichen. Hinzu kommt, dass wir immer 
großen Wert darauf legen, dass ein guter Fußballspieler auch 
ein guter Schüler sein muss.  
 

 
ALPHATBETISIERUNG VON ERWACHSENEN/ KURSE 
ZUR VORBEREITUNG VON EINSTELLUNGSTESTS UND 
EINGANGSPRÜFUNG DER UNIVERSITÄTEN  
 
Diese Initiativen werden hauptsächlich von zwei 
Freiwilligen geleitet, die, zur Unterstützung des 
Projektes, ihre Dienste der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt haben.  
Jede formierte Gruppe arbeitet mit unserer Einheit 
zusammen, um einen den Personen angepassten 
Plan zu entwickeln. 
Die Lehrerin Selma Silva vom Projekt “Salvador 
Cidades das Letras (Stadt der Buchstaben)“ verfolgt 
für die Alphabetisierung von Jung und Alt zusammen 
mit dem Centro Educacional Comunitário Educar 
para Libertar, dem Zentrum ‚Bilden um zu befreien‘ , 
eine bildende Arbeit mit dem Ziel, die Analphabeten 
in die Gesellschaft zu integrieren und auf das gleiche 
Level wie eine ‚gebildete‘ Person zu bringen und 
ihnen dadurch Chancen auf Arbeit und auf ein 
besseres, gebildeteres Leben zu geben. Zudem 
vermitteln wir mit didaktischen Materialien die 
Grundlagen in allen Fächerbereichen (Mathematik, 
Naturwissenschaften, Portugiesisch etc.) und helfen 
damit, dass jeder Einzelne besser informiert und in 
der Lage ist, seine Rechte kennenzulernen.   
Der geprüfte Mathematiklehrer Joel Pereira, 
Beamter, der viele Prüfungen und Einstellungstest 
durchlief, versteht die Schwierigkeiten, eine 
öffentliche Staatsprüfung zu bestehen. Darum hat er 
sich aufgrund seiner  Erfahrungen und seinem 
Wissen bereit erklärt, motivierend mit vielen 
Materialen und Inhalten, die die Vorbereitung 
vereinfachen, die Schüler bestmöglich vorzubereiten. 
In der letzten Zeit bereiteten wir uns mit einer 
kleiner Gruppe von 15 Schülern auf eine 
ausgeschriebene Staatsprüfung der Polizei von Bahia 
vor, welche am 09/12/12  stattfand und wofür wir 
uns zweimal wöchentlich trafen.  
Seit 2008 stellt Cecel die Gebäude und propagiert die 
Arbeit des Projektes in unserer Gemeinde, hilft die 
Anzahl an Analphabeten zu reduzieren und gibt Jung 
und Alt die Chance auf (bessere) Arbeit, um eine 
finanzielle Stabilität zu gewährleisten.  
 

Gemeinsame Aktionen  


